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STELLUNGNAHME REWE International AG

Die REWE International AG nimmt das Thema Pflanzenschutz grundsätzlich sehr ernst und setzt 
seit 13 Jahren das Pestizidreduktionsprogramm von GLOBAL 2000 ein - mit dem Ziel, gemeinsam 
mit unseren Lieferanten und Produzenten den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren und 
nachhaltigere Alternativen einzusetzen.

Das PestizidReduktionsProgramm (PRP)

Bereits seit 13 Jahren verfolgt die REWE International AG das Ziel, die Pestizidbelastung bei Obst 
und Gemüse aus konventionellem Anbau zu reduzieren. Zudem soll der Einsatz von Pestiziden in 
der Landwirtschaft zurückgehen. Dafür setzen wir seit 2003 zusammen mit der 
Umweltschutzorganisation GLOBAL 2000 und unseren ProduzentInnen das 
PestizidReduktionsProgramm (PRP) um. 

 
Das PestizidReduktionsProgramm von GLOBAL 2000 und der REWE International AG umfasst 
weit mehr als nur strenge Kontrollen. Der revolutionäre Ansatz liegt in konkreten Verbesserungen in
der Produktion – gemeinsam mit den ProduzentInnen aus der Landwirtschaft. Durch diese 
Kooperation wird konsequent die Suche nach umweltschonenderen Alternativen zu Pestiziden 
vorangetrieben. Dadurch ist über die Jahre eine deutliche Reduktion der Gesamtbelastung bei Obst 
und Gemüse gelungen.

 
Im Rahmen dieses Programms untersuchen unabhängige Labors wöchentlich Proben aus dem 
gesamten Obst- und Gemüsesortiment auf Pestizidrückstände. Die von GLOBAL 2000 festgelegten 
Grenzwerte sind für unsere Lieferanten verpflichtend und liegen zumeist deutlich unter den 
gesetzlichen Höchstwerten. Darüber hinaus erstellt GLOBAL 2000 für die REWE Group seit 2009 
jährlich den Statusbericht Chemischer Pflanzenschutz. Dieser zeigt die Pestizidbelastung des 
konventionellen Sortiments an Frischobst und -gemüse auf.

 
Als einziger Lebensmittelhändler Österreichs hat sich die REWE International AG 2003 darauf 
eingelassen, im Rahmen des Programms ihr Obst und Gemüse von GLOBAL 2000 regelmäßig 
untersuchen und kontrollieren zu lassen. Daraus können sich Sperren von Lieferanten / 
Produkten ergeben, die allein von GLOBAL 2000 entschieden werden. Die Prüfergebnisse der
Labors sind für uns in jedem Fall bindend – ein Produkt, dessen Werte nicht entsprechen, 
wird sofort aus den Regalen genommen. Diese Sperrung kann auch nur von den GLOBAL 
2000 ExpertInnen wieder aufgehoben werden – ganz unabhängig davon, welche Kosten und 
Umsatzverluste dadurch für die REWE International AG entstehen.
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http://rewe-group.at/download/PDF/Nachhaltigkeit/Statusbericht_2015.pdf
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